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3. Platz für Carolin Biedermann beim 33. Internationales 
Neujahrsschwimmfest in Selb 
 

Zu seinem 33. internationalen Neujahrsschwimmfest hatte der 1. Wasser‐ 
sportverein Selb am 19.Januar2008 ins Hallenbad Selb eingeladen. Wieder konnten 
zwei Vereine mit TJ Slovan Karlovy Vary und Strojplast Tachov aus der Tschechei 
begrüßt werden. Hinzu kamen noch die starken Schwimmer der Vereine des TV 
Münchberg und des TS Arzberg, mit denen sich die sieben Schwimmer des 1. WSV 
Selb messen mussten. Leider konnten diesmal die Schwimmfreunde aus Berlin keine 
Mannschaft stellen und so kam es zu einer etwas geringeren Zahl an 
Einzelstartmeldungen (283 Einzelmeldungen) als im letzten Jahr. 
Bei den Wettkämpfen wurden nach den von den Vereinen vorgegebenen 
Meldezeiten gestartet, so dass jeweils im letzten Lauf die schnellsten Zeiten erzielt 
wurden. Die Wettkampfwertung erfolgte nach dem Alter der Teilnehmer. Jeder 
Jahrgang bis 1999 wurde getrennt gewertet, die „Älteren“ wurden zusammen 
gewertet. Die Jahrgänge ab 1996 und jünger mussten nur 50 Meter Freistil oder 
Brust schwimmen. 
Das beste Ergebnis für die Selber Schwimmer konnte Carolin Biedermann mit einem 
Platz auf dem Stockerl über 100 Meter Freistil erringen. Sie wurde knapp vor ihrer 
Schwester Kerstin Biedermann in der Offenen Wertung Dritte. Siegerin in dieser 
Wertung wurde Antje Bock in der Zeit von 1:08,99 Minuten. Vielen ist Antje Bock als 
Trainerin des 1.WSV Selb bekannt, doch ihren Sieg errang sie für den TV Münchberg, 
für den sie das Startrecht besitzt. Nadja Dorschner vom 1. WSV Selb wurde im 
Jahrgang 1993 gute Fünfte. Die schnellste Zeit bei den Mädchen in dieser Disziplin 
von 1:05,27 Minuten konnte die Siegerin im Jahrgang 1992 Alzbeta Rehorkova aus 
Karlsbad für sich verbuchen. Bei den Jungen erzielte Jörg Hentschel, Jahrgang 1989 
vom TV Münchberg die schnellste Zeit des Tages mit 0:57,16 Minuten. Nicht weniger 
als vier Schwimmer knackten die magische Minutengrenze und lieferten sich ein 
packendes Duell. Etwas weiter von dieser Marke entfernt erzielte der Selber 
Schwimmer Nico Kühnel einen guten fünften Platz im Jahrgang 1993. Mit einer Zeit 
von 1:34,95 Minuten konnte er in seinem ersten Freistilwettkampf sehr zufrieden 
sein. Im Wettkampf über die 50 Meter Freistil der Mädchen im Jahrgang 1996, hatte 
Victoria Müller knapp die Nase vor Victoria Jansen und wurde damit in der Zeit von 
0:42,91 Minuten Sechste.  
Über die 50 Meter Brust konnte sich Victoria Müller ebenfalls gegen ihre 
Vereinskameradin durchsetzten. Sie wurde Fünfte in der Zeit von 0:50,20 Minuten, 
Victoria Jansen Siebte in 0:52,71 Minuten.  
Die Jüngste Teilnehmerin des 1.WSV Selb Nadja Reiko (Jahrgang 1999) konnte Ihre 
Bestzeit aus dem letzten Jahr über 50 Meter Brust um ganze 16 Sekunden auf 



1:25,44 Minuten verbessern. Sie schrammte mit dieser Zeit knapp am Podest vorbei 
und wurde Vierte. Ebenfalls einen Vierten Platz konnte Nico Kühnel über die 100 
Meter Brust der Jungen im Jahrgang 1993 in 1:41,85 Minuten erzielen. Bei den 
Mädchen im Jahrgang 1993 wurde Nadja Dorschner wieder Fünfte in der Zeit von 
1:46,87 Minuten. 
Über die 100 Meter Lagen ging kein Selber Schwimmer an den Start. Auch hier 
dominierten vor allem bei den Mädchen die starken Schwimmer aus Karlbad und 
holten sich knapp die Hälfte der Siege.  
Anders sah es bei den Staffeln aus. Hier konnten vor allem die Münchberger bei den 
Älteren (Jg. 1991 u.ä.) über 4x 50 Meter Lagen und Freistil weiblich und männlich 
glänzen, während bei den Jüngeren (Jg. 1992‐1998) der TS Arzberg jeweils die Nase 
vorne hatte. Leider konnte der 1.WSV Selb an diesen spannenden und 
stimmungsvollen Staffeln nicht teilnehmen, da er krankheitsbedingt (4 Ausfälle) 
keine vier Schwimmer einer Altersgruppe stellen konnte. Insgesamt sind die Trainer 
mit den Einstieg in die Wettkampfsaison ihrer Schwimmer sehr zufrieden, zeigten 
sich doch alle gegenüber dem letzten Jahr stark verbessert. AE 


